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2. Sag an, o freudenreiches Herz, alleluja!
    Wo ist denn jetzt Ach, Weh und Schmerz ? Alleluja!
    Glorreich vom Grab erstanden ist
    der Menschen Trost, Herr Jesu Christ.
    Alleluja, alleluja!

3. O freudenreiche Osterzeit, alleluja!
    Wo sich ein jeder Christ erfreut. Alleluja!
    Stimmt an den fröhlichen Jubelton,
    singt alle, wer nur singen kann :
    Alleluja, alleluja!

Aus Kärnten
Aufgezeichnet von Karl Liebleitner
Quelle: Anton Anderluh, Kärntens Volksliedschatz, Bd. II/2, Klagenfurt 1974, Nr. 76

Dieses Osterlied stellt eine jener Mischformen im geistlichen Volkslied dar, deren Text dem
Kirchenliedgut entnommen wurde, deren Weise und entsprechende Mehrstimmigkeit aber
aus der musikalischen Überlieferung des Landes stammen.



8. Laßt uns erfreuen herzlich sehr

Paul Villiger, April 2006


